
Ralf Buchar 
Fuß- und Radverkehrsbeauftragter 

Bel Variante 3 ist darauf zu achten, dass die Breite des bestehenden 2-Richtungs-Radweges 
nicht reduziert und der Sicherheitsraum zur Fahrbahn gewährleistet wird. 

Zu den in den Varianten 1 bis 3 dargestellten Maßnahmen gibt es aus Sicht des Fuß- und 
Radverkehrs keine Einwände. · 

Zur o. g. Beschlussvorlage nehme ich aus Sicht des Fuß- und Radverkehrs wie folgt 
Stellung: 

Umbau des Rechtsabbiegers Franckestraße 
Stellungnahme des Fuß- und Radverkehrsbeauftragten 
zur Beschlussvorlage 
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